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Am Sonntag OFFENE TÜR im 14. Künstlersymposium
Neun KünstlerInnen leben und arbeiten zehn Tage im Austausch

Pfarrfest in Lobberich

Amtsgericht wegen
Betriebsausflug
geschlossen

Nettetaler Vereinswerkstatt
am 23. August

Seit Freitagmittag, 5. August,
läuft im Nettetaler Kunst-
verein ProjektRaumKunst
Busch8 e.V. das 14.
K u n s t s y m p o s i u m
Atelierprojekt. Seit vielen
Jahren öffnen Barbara und
Klaus Schmitz-Becker ihr
AtelierHaus und Garten in
Leuth/Busch für Künst-
lerInnen um hier zehn Tage
im Sommer im Austausch
zu leben und zu arbeiten.
Seit 2020 wird das Projekt
zusammen mit dem
gemeinützigen Nettetaler
Kunstverein fortgeführt.
Ziel des Symposiums ist
neben dem Austausch auch
eine wachsende Vernetzung
und das initiieren neuer
Projektideen - auch an
anderen Orten und in neuen
Kooperationen.
In diesem Jahr arbeiten acht
Gäste in Nettetal:
Julia Arztmann (Telgte),
Daniela Baumann

(Solingen), Ulli
Böhmelmann (Köln),

Albrecht Fersch (Berlin),
Sylvie Hauptvogel

Daniela Baumann (Solingen) an ihrem Arbeitsplatz;
„Foto: PRK“

(Wuppertal), Raffaele
Horstmann (Kerpen),
Franziska Keller (Bremen),
Lilla von Puttkamer (Berlin)
und die Gastgeberin Barbara
Schmitz-Becker (Nettetal).
Die KünstlerInnen arbeiten
in unterschiedlichen Gewer-
ken: installative Klang-
performance, Installationen,
textile Plastik und Objekte,
Keramik, Malerei und
Grafik.
Es gibt keine Themen-
vorgabe: jede(r) darf frei auf
den Raum, die Gemein-
schaft, den Ort und
Umgebung reagieren - egal
ob im Atelier gearbeitet wird,
im großen Außengelände
oder in der weiteren
Umgebung. Das Team vom
Nettetaler Kunstverein freut
sich über spannende Kunst,
eine lebhafte, gemeinsame
Zeit mit neuen Eindrücken
und Freundschaften. Eine
Ausstellung mit einer

Auswahl der entstandenen
Arbeiten wird im Oktober
2022 gezeigt.
Unterdessen wird im Atelier
und Garten gehämmert,
gesägt, experimenitiert,
genäht, entwickelt und
verworfen - diskutiert und
gelacht. Der anfangs freie
Arbeitsraum füllt sich mit
Leben und neuen Werken.
Selten kann man den
Kunstschaffenden so direkt
zusehen.
Sind Sie auch neugierig
geworden? Dann besuchen
Sie den traditionellen Tag
der offenen Tür am Ende
des Symposiums:
am Sonntag, 14. August, von
12 bis 17 Uhr.
Interessierte können die
KünstlerInnen und ihre
Ideen an ihrem Arbeitsplatz
kennenlernen und den
künstlerischen Schaffens-
prozess hautnah erleben.
Herzlich Willkommen!

Weiteres:
www.projektraumkunst.de
Vom 5. bis 15. August
Kunstsymposium
Atelierprojekt
ProjektRaumKunst
Busch8 e.V. | Busch 8 |
41334 Nettetal

Nettetal (red). Die Nettetaler
Vereinswerkstatt im August
widmet sich dem Thema
„Kooperationen - Gemein-
sam sind wir stark“. Der
gegenseitige Erfahrungs-
austausch der teil-
nehmenden Vereine steht im
Mittelpunkt.
Mit welchen Kooperationen
sind hiesige Vereine bisher
erfolgreich? Wo
schlummern Potentiale, wo
Herausforderungen? Der
informelle Ausklang der
Veranstaltung bietet Zeit und
Raum, um sich im direkten
Gespräch mit Gleich-
gesinnten weiterführend
auszutauschen.
Die Veranstaltung wird

moderiert vom Vereins-
begleiter Rudolf Meyer, von
Maike Peters, Senioren und
soziale Infrastruktur der
Stadt Nettetal und von Maria
Posthumus, der Ehrenamts-
beauftragten der Stadt
Nettetal.
Die Veranstaltung findet am
Dienstag, 23. August ab
18.30 Uhr im Nettetaler
Rathaus statt. Es wird
gebeten, sich bis zum 17.
August per E-Mail an
ehrenamt@nettetal.de oder
telefonisch unter 02153/
898-5034 anzumelden.
Mit den Nettetaler
Vereinswerkstätten bietet die
Stadt Nettetal hiesigen
Vereinen eine Plattform, um

im gemeinsamen Austausch
bereichernde Impulse für die
Vereinsarbeit zu gewinnen.
Die Themen sind so gewählt,
dass jeder Verein, egal ob
Brauchtum, Naturschutz,
Soziale oder Sport davon
profitieren kann.
Vereinsstrukturen und -
organisation haben stets
einen gemeinsamen Nenner
und genau hier setzen die
Vereinswerkstätten an. Ein
Einstieg für neue Teilnehmer
ist jederzeit möglich.
Wer noch Fragen hat, kann
sich gerne bei der Stadt
Nettetal, Maria Posthumus,
unter
Telefon 02153/898-5034
melden.

Nettetal (red). Aufgrund des
diesjährigen Betriebs-
ausflugs ist die
Erreichbarkeit des
Amtsgerichts Nettetal am

Freitag, 12. August,
erheblich eingeschränkt. Für
dringende Fälle ist in der
Zeit von 8 bis 9 Uhr ein
Eildienst eingerichtet.

Lobberich (hk). Am Samstag,
20., und Sonntag, 21. August,
veranstaltet die Pfarrgemeinde
St. Sebastian-Lobberich ihr
Pfarrfest. Beginn ist am
Samstag um 18 Uhr und am
Sonntag um 11 Uhr mit dem
Festgottesdienst. Danach gibt
es viel Spiel und Spaß für die
ganze Familie, auch für das
leibliche Wohl ist bestens

gesorgt. Das Team und die
Helfer freuen sich über jeden
Besucher, denn das ist das
Salz in der Suppe jeder
Veranstaltung.
Kuchenspenden für die
Cafeteria sind herzlich
willkommen, wobei um
Anmeldung im Pfarrbüro
unter Telefon 02153-91410
gebeten wird.



Donnerstag, 11. August 2022 | GRENZLAND-NACHRICHTEN

3BRÜGGENBRÜGGENBRÜGGENBRÜGGENBRÜGGEN

TG Brüggen bereits mit drei Aufsteigern - drei weitere könnten folgen

Aufstiegsmannschaften Herren 60

Aufstiegsmannschaften Damen 30

Brüggen (red). Mit
insgesamt zwölf Senio-
renmannschaften startete die
TG Brüggen in die
diesjährige Sommersaison.
Auch wenn noch nicht alle
Altersklassen die Spielzeit
beendet haben, kann der
Verein vom Vennberg
bereits auf eine Reihe von
Erfolgen erblicken.
So konnten sich bereits vor
dem Beginn der Sommer-
ferien, in denen traditionell
auch der Meister-
schaftsbetrieb ruht, drei
Mannschaften über den
Aufstieg freuen. Im zweiten
Jahr nach ihrer Gründung
gelang der hauptsächlich mit
Teenagern agierenden
Damen II der zweite Platz in
der Bezirksliga D, der in der
Endabrechnung zum
Sprung in die höhere Liga
ausreichte. Mit fünf zum Teil
beeindruckenden Siegen
aus fünf Spielen, wie dem
9:0 ohne Satzverlust gegen
Dülken, konnten die Damen
30 sogar die Meisterschaft
feiern. In der neuen Saison
wird es dann in der B-Liga
um Meisterschaftspunkte
gehen.
Über den bislang klassen-
höchsten Aufstieg dürfen
sich die Herren 60 freuen.
Nachdem es im Vorjahr auf
Grund der schlechteren
Matchpunkte nicht zum
Sprung von der Bezirks-
klasse A in die Bezirksliga
reichte, fegte die im
Vergleich zum Vorjahr
punktuell verstärkte

Mannschaft durch die
Gruppe. Ein großer Vorteil
war die Ausgeglichenheit
innerhalb des Teams. So
konnten insgesamt gleich 13
Spieler eingesetzt werden,
ohne einen Leistungsabfall
zu verzeichnen. Mit einer
Bilanz von 29:7 bei den
Matchpunkten gab es letzten
Endes keine Zweifel am
verdienten Aufstieg.
Darüber hinaus können sich
noch drei weitere Teams der
TG Brüggen berechtigte
Hoffnungen auf den
Aufstieg machen. Ab Mitte
August geht es für die erste
Damenmannschaft in der
Bezirksliga um die Rückkehr
in die zweite Verbandsliga.
In den direkten Duellen
gegen die ebenfalls noch
ungeschlagenen Gegner aus
Viersen und Vennikel will
das Team von Mann-
schaftsführerin Sonja Pohl
als Außenseiter für Furore
sorgen. Eine noch bessere
Ausgangslage haben die
Damen 55, die sich nach
bislang vier Siegen in vier
Partien wahrscheinlich
sogar eine Niederlage aus
den letzten beiden Duellen
gegen Lank und Vorster
Wald erlauben dürfen. Einen
wahren Showdown gibt es
für die Herren 65 am
16. August im Auswärtsspiel
beim TC Giesenkirchen. Mit
einem Sieg beim bisherigen
Tabellenführer könnte der
Doppelaufstieg für die
Senioren perfekt gemacht
werden.
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Einsatzreiche Nacht für die Feuerwehr
Schwalmtal (fjc). Der
Löschzug Waldniel wurde
am Mittwoch, 3. August,
morgen gegen 2.40 Uhr auf
die Dresdener Straße
alarmiert. Von hier war
starker Brandgeruch
gemeldet worden, was die
ersten Einsatzkräfte vor Ort
bestätigt fanden.
Parallel wurde der
Kreisleitstelle Viersen eine
unklare Rauchentwicklung
in einem der Bundes-
autobahn 52 naheliegenden
Waldgebiet gemeldet. Der
Löschzug Waldniel rückte
daraufhin sofort zu dem
angegebenen Waldstück
aus. Hier stellten die
Einsatzkräfte einen Stroh-
ballenbrand in der Nähe eines
landwirtschaftlichen Anwe-
sens fest, der wohl auch für
den Brandgeruch an der
Dresdener Straße
verantwortlich war.
Die Feuerwehr löschte das
Feuer mittels mehreren C-
Rohre ab. Zeitgleich wurde
das nähere Umfeld mit einer
Wärmebilddrohne erkundet.
Danach wurden die
brennenden Ballen mit Hilfe
eines landwirtschaftlichen

zweieinhalb Stunden im
Einsatz. Die Kriminalpolizei
Viersen hat hierzu die
Ermittlungen aufgenom-
men.
Um kurz nach 5 Uhr in der
gleichen Nacht wurde der
Löschzug Waldniel erneut
zur Breslauer Straße gerufen,
wo ein umgestürzter Baum

In Ungerath brannten Strohballen.                                            Foto: Feuerwehr Schwalmtal

Fahrzeugs auseinander-
gezogen und intensive
Nachlöscharbeiten durch-
geführt. Abschließend wurde
der betroffene Bereich mittels
einer Wärmebildkamera kon-
trolliert. Der Löschzug
Waldniel war hier mit
insgesamt 26 Einsatzkräften
und sechs Fahrzeugen circa

die Durchfahrt versperrte.
Vor Ort wurde der
umgestürzte Baum mittels
Kettensäge zerlegt und von
der Fahrbahn entfernt.
Der Löschzug Waldniel war
insgesamt mit fünf
Einsatzkräften und einem
Fahrzeug circa eine Stunde
vor Ort.

Online-Umfrage
zum Leitbild gestartet
Ideen und Wünsche zum Leben
in Viersen einbringen

Mobilitätskonzept
unterwegs
Information und
Beteiligungsmöglichkeit
in den Stadtteilbüros

Viersen (red). Gemäß
einem Beschluss des Rates
der Stadt Viersen soll das
seit 2009 bestehende Leitbild
der Stadt erneuert werden.
Das neue Leitbild soll
zentrale Themen unserer
Zeit, wie Klimawandel,
Digitalisierung und den
Schutz von Mensch und
Umwelt aufgreifen. Als
erster Schritt zur Beteiligung
der Bürgerinnen und Bürger
an der Entwicklung eines
neuen Leitbilds für die Stadt
Viersen wurde ein Online-
Fragebogen entwickelt, in

den Interessierte ihr Ideen
und Wünsche eintragen
können.  Die Umfrage ist ab
sofort unter dieser
Webadresse abrufbar:
survey.lamapoll.de/-
Viersen-wie-willst-du-
leben-.
Über weitere Möglichkeiten,
an der Entwicklung des
neuen Leitbilds mit-
zuwirken, informiert diese
Seite des städtischen
Internetauftritts:
viersen.de/de/inhalt/
einwohnerbeteiligung-
leitbild-stadt-viersen/.

Viersen (red). Aktuell
arbeiten die Stadt und das
Büro Planersocietät am
Mobilitätskonzept Viersen
2040. Alle Viersenerinnen
und Viersener sind herzlich
eingeladen, in den
Stadtteilbüros in Viersen,
Süchteln und Dülken sowie
im Dorv-Laden vor-
beizuschauen und sich zu
beteiligen.
Wie soll es weitergehen mit
dem Verkehr in Viersen?
Das Mobilitätskonzept 2040
legt die Leitplanken für die
weitere Mobilität in der
Kreisstadt Viersen in den
kommenden 15 Jahren fest.
Nachdem die Meinung der
Bürgerinnen und Bürger
bereits im Mai in einem
Online-Dialog gefragt war,
geht das Mobilitätskonzept
jetzt auf Tour. In der Zeit
vom 8. bis zum 26.
August 2022 werden
einerseits die Zwischen-
ergebnisse zu den Zielen der
zukünftigen Mobil-
itätsentwicklung in Viersen
ausgestellt. Andererseits
starten das Fuß- und
Radverkehrs- sowie das
Parkraumkonzept in die
nächste Phase. Dazu werden
Anregungen, Lob und Tadel
gerne aufgenommen.
Während des gesamten
Ausste l lungszei t raums
besteht die Möglichkeit, sich
während der Öffnungszeiten
in den Stadtteilen über
mehrere Plakate über das
Vorgehen zu informieren

und seine Meinung
einfließen zu lassen.
Darüber hinaus stehen
Expertinnen und Experten
des Stadtplanungsamtes zu
folgenden Terminen zum
direkten Gespräch bereit:

Viersen,
Treffpunkt Mitte,
Lindenstraße 7:
Montag, 8. August,
14.16 Uhr;
Dienstag, 9. August,
13.15 Uhr.
Süchteln, Süchtelnbüro,
Tönisvorster Straße 6:
Dienstag, 9. August,
von 8.30 bis 11.30 Uhr;
Donnerstag, 11. August,
14.17 Uhr
Dülken, Dülkenbüro,
Lange Straße 32:
Mittwoch,
10. August, 10.13 Uhr;
Samstag, 13. August,
9.12 Uhr
Boisheim, Dorv-Laden,
Pütterhofer Weg 8:
Freitag, 12. August,
9.12 Uhr;
Montag, 15. August,
9.12 Uhr

Weiterhin können sich
interessierte Menschen
gerne per E-Mail an
stadtplanung@viersen.de
zu Wort melden. Die
Unterlagen können ab
Montag, 8. August, auf der
Homepage der Stadt Viersen
unter https://viersen.de/de/
inhalt/mobilitaetskonzept-
2040/ angesehen werden.
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Mehrweg-Förderung im Kreis Viersen läuft bis Ende September
Kreis Viersen, IHK Mittlerer Niederrhein und DEHOGA Nordrhein e.V. motivieren zur Teilnahme

Viersen (red). Die
Gastronomie im Kreis
Viersen hat sich für eine
Empfehlung des Mehrweg-
Pfandsystems RECUP
ausgesprochen. Betriebe, die
das System etablieren,
werden seit rund fünf
Monaten durch den
Abfallbetrieb des Kreises
Viersen (ABV) finanziell
gefördert. Die Nutzung für
die Kundschaft funktioniert
wie beim bekannten
Mehrweg-Flaschenpfand:
Schüsseln und Becher, in
denen Lebensmittel aus-
gegeben wurden, können
bei allen teilnehmenden
Betrieben zurückgegeben
werden, der Pfandbetrag
wird zurückerstattet. Es
entstehen keine Mehrkosten,
jedoch ein Mehrwert für die
Umwelt durch weniger
Verpackungsmüll.
Unterstützt wird die
Kampagne „Kreis Viersen
geht den Mehrweg“ durch
die Industrie- und Han-
delskammer Mittlerer
Niederrhein (IHK) und den
Deutschen Hotel- und Gast-

stättenverband Nordrhein
e.V. (DEHOGA). Gemein-
sam wurden im Februar
Veranstaltungen organisiert,
bei denen sich Unternehmen
zu den Themen Mehr-
wegangebotspflicht und -
lösungen informieren
konnten.
Das kürzlich eröffnete
Wirtshaus 1857 in St. Tönis
ist aktuell die 30.
Ausgabestelle von RECUP
im Kreis Viersen. Landrat
Dr. Andreas Coenen
gratuliert Inhaber Nico Frass:
„Ich freue mich, Herrn Frass
die Mehrweg-Förderung
überreichen zu dürfen. Mit
der Einführung eines
Mehrweg-Pfandsystems
wird hier aktive Abfall-
vermeidung betrieben, die
auch den Klimaschutzzielen
des Kreises Viersen
entspricht.“
Nico Frass, Inhaber des
Wirtshauses 1857 sowie der
Gaststätte Rosental in St.
Tönis, erklärt: „Kundinnen
und Kunden können nun bei
uns Speisen und Getränke
zum Mitnehmen im Mehrweg-

Pfandsystem bekommen. Als
Gastronom sehe ich meine
g e s e l l s c h a f t l i c h e
Verantwortung und bin
deswegen aktiv geworden,
Einweg-verpackungsmüll zu
vermei-den. Die Förderung
des Abfallbetriebes war für
mich ein zusätzlicher Anreiz,
nicht erst bis zur Mehrweg-
angebotspflicht 2023 zu
warten.“
Ab dem kommenden Jahr
sind viele Betriebe ver-
pflichtet, eine wieder-
verwendbare Mehrweg-
alternative für Einweg-
verpackungen bei Speisen
und Getränken zum
Mitnehmen anzubieten.
„Die Mehrwegangebots-
pflicht steht 2023 vor der
Tür. Bereiten Sie sich schon
jetzt vor und nutzen Sie das
M e h r w e g - B e r a t u n g s -
angebot!“, rät Isabel
Hausmann, stellvertretende
Geschäftsführerin des
DEHOGA Nordrhein e. V.
Beratungsangebote für
Unternehmen des Kreises
Viersen bieten die
Abfallberatung des ABV, die

„Viersen, wie willst du leben?“
Stadtplanerin Leila Rudzki mit Büro im öffentlichen Raum

IHK Mittlerer Niederrhein
und für Mitglieder der
DEHOGA Nordrhein e. V.
Ergänzend stehen in
kreisangehörigen Kom-
munen Ansprechpersonen
bereit. In Tönisvorst
engagiert sich Markus
Hergett von der Wirtschafts-
förderung im Mehrweg-
projekt: „Als Wirt-
schaftsförderer kenne ich die
Betriebe und ihre Sorgen
sehr gut. Das Thema
Mehrweg hat im Hinblick
auf andere Krisen aktuell
nicht oberste Priorität. In
meiner täglichen Arbeit
merke ich daher, dass es
umso wichtiger ist es, dass
es hierbei von kommunaler
Seite Unterstützung gibt!“
Jürgen Steinmetz, Haupt-
geschäftsführer der IHK
Mittlerer Niederrhein, lobt
die gute Zusammenarbeit mit
dem Kreis Viersen in diesem
Projekt: „Uns war es ein
Anliegen, die Gastronomen
frühzeitig auf die kom-
menden Anforderungen
vorzubereiten.
Die Resonanz zeigt, dass uns

Viersen (red). Mit der
Einrichtung eines tem-
porären Freiluft-Büros am
Samstag, 13. August, von
11 bis 15 Uhr, auf dem
Sparkassenvorplatz in
Viersen tritt die Beteiligung
der Öffentlichkeit bei der
Entwicklung eines neuen
Leitbilds für die Stadt in die
nächste Phase. Stadtplanerin
Leila Jamilla Rudzki, die das
Verfahren für ihre
Masterarbeit entwickelt hat,
wird ihr Open-Space-Büro
nacheinander in den
Stadtteilen Viersens

aufbauen. Unter dem Motto
„Viersen, wie willst du
leben?“ wird sie dort
Interviews mit Passantinnen
und Passanten führen.
Eine Fläche, auf der man mit
Kreidespray zu Werke
gehen kann, eröffnet den
Beteiligten die Möglichkeit,
kreativ in Wort oder Bild in
Aktion zu treten. Das Projekt
bietet gegenüber einem
herkömmlichen Meinungs-
forschungsmodell die
Chance, nicht nur Fakten,
Bewertungen und Wünsche
abzufragen, sondern im

direkten, individuell aus-
gestalteten Dialog Emo-
tionen, Impulse und Ideen
freizusetzen.
Zu diesen Terminen wird
Leila Jamilla Rudzki ihr
Freiluft-Büro an zentralen
Orten in den Viersener
Stadtteilen eröffnen und zum
Gespräch zur Verfügung
stehen:
Alt-Viersen: Samstag,
13. August, von 11 bis 15
Uhr, Sparkassenvorplatz
Boisheim: Donnerstag,
18. August, von 15 bis
18 Uhr, DORV-Zentrum

dies gelungen ist. Das Thema
Nachhaltigkeit hat für
Unternehmen einen immer
größeren Stellenwert. Wir
werden gezielt dafür werben,
dass die Betriebe dem guten
Angebot des Kreises

Viersen folgen.“
Alle Infos zur
Mehrwegberatung und
-förderung sind unter dem
folgenden Link abrufbar:
<www.kreis-viersen.de/
mehrweg>

Süchteln: Freitag,
19. August, von 11 bis
15 Uhr, Weberbrunnen
Dülken: Samstag, 20.
August, von 11 bis 15 Uhr,
Alter Markt
Anmeldungen sind
willkommen. Kontakt:
Claudia Holthausen,
Telefon 02162 101-206,
stadtmarketing@viersen.de
Über weitere Möglichkeiten,
an der Entwicklung des
neuen Leitbilds mitzu-
wirken, informiert diese Seite
des städtischen Internet-
auftritts:
viersen.de/de/inhalt/
einwohnerbeteiligung-
leitbild-stadt-viersen/.
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Einbruch in Wohnung -
Polizei sucht Zeugen

Einbruch in Einfamilienhäuser -
Polizei bittet um Hinweise

Wohnungseinbruch - Unbekannte Täter
entwenden diverse Gegenstände

Sexueller Übergriff
auf 15-Jährige -
Polizei sucht Zeugen

Brand eines Holzhaufens -
Zeugen gesucht

Niederkrüchten-Elmpt: Gut 1,7 Kilo
Marihuana in Auto gefunden

Vanessa van Eisen übernimmt
Staffelstab der Initiative Kurve Kriegen
- Sie folgt auf Harald Lamers

Willich (ots). Am 30. Juli
hat es zwischen 15 und 22
Uhr einen Einbruch auf der
Bahnstraße in Willich
gegeben. Unbekannte Täter

verschafften sich uner-
laubterweise Zugang zu
einer Wohnung in einem
Mehrfamilienhaus. Nach
jetzigem Ermittlungsstand

entwendeten die Unbe-
kannten Uhren und Sonnen-
brillen. Die Polizei ermittelt
nun und bittet um Hinweise
unter der 02162/377-0.

Viersen-Dülken (ots). Am
1. August hat es zwei
Einbrüche in Einfamilien-
häuser in Dülken gegeben.
Zwischen 16 und 20.45 Uhr
verschafften sich Unbe-
kannte unerlaubterweise
durch die Hintertüre Zugang

zu einem Haus auf der
‚Röhlenend‘. Die unbe-
kannten Täter durchwühlten
die Wohnräume. Ob etwas
entwendet wurde ist nach
jetzigem Ermittlungsstand
unklar. Zwischen 18 und
18.52 Uhr hebelten Unbe-

kannte die Eingangs-türe
eines Hauses auf der
Boisheimer Straße auf. Nach
jetzigem Stand wurde
Bargeld entwendet. In beiden
Fällen ermittelt die Kripo und
bittet um Hinweise unter der
02162/377-0.

Viersen (ots). Am 1. August
hat es zwischen 15.04 und
15.13 Uhr einen sexuellen
Übergriff auf eine 15-Jährige
gegeben. Die Viersenerin
befand sich im Linienbus 89,
als ein augenscheinlich älterer
Herr mit schwarzen Haaren,
einer beigen Kappe und einer
Gehhilfe sie sexuell belästigte.
Die Jugendliche alarmierte die
Polizei. Die Nahbereichs-
fahndung verlief negativ.
Deswegen bittet die Polizei
nun um Hinweise. Wenn Sie
Hinweise geben können,

Nettetal-Lobberich (ots).
Zwischen dem 30. Juli, 15
Uhr, und dem 1. August, 15.30
Uhr, hat es einen Einbruch in
eine Wohnung auf der
Wevelinghover Straße in
Lobberich gegeben. Un-

bekannte verschafften sich
unerlaubterweise Zugang
über den Balkon und durch-
wühlten diverse Räume. Die
unbekannten Täter ent-
wendeten nach jetzigem
Ermittlungsstand Schmuck,

elektronische Geräte und eine
Spielkonsole. Falls Sie zum
genannten Zeitpunkt
auffällige Beobachtungen
gemacht haben, melden Sie
sich bitte unter der
02162/377-0.

Viersen (ots). Am
Mittwochmorgen, 3. August,
hat die Feuerwehr einen
Brand an einem Holzhaufen
auf einem Firmengelände am
Elkanweg in Viersen
gelöscht. Gegen 5.45 Uhr
war die Feuerwehr alarmiert
worden, weil im hinteren
Bereich eines Firmen-
geländes Teile eines auf-
geschütteten Stapels mit
Holzresten brannten. Diese

sind dort als Brennmaterial
für ein Heizkraftwerk
gelagert. Die Feuerwehr
löschte den Brand sehr
zügig, betroffen war am
Ende eine Fläche von etwa
sechs Quadratmetern Größe.
Die Polizei hat die Ermitt-
lungen aufgenommen und
geht nach ersten Erkennt-
nissen davon aus, dass das
gehäckselte Holz ange-
zündet worden ist. Deshalb

sucht die Kripo Zeugen, die
im Laufe der Nacht von
Dienstag auf Mittwoch oder
am frühen Mittwochmorgen
verdächtige Beobachtungen
im Bereich des Ge-
werbegebiets Elkanweg
oder auch des angrenzenden
Rintger Bruchs gemacht
haben. Hinweise werden
unter der Rufnummer
02162/377-0 entgegen
genommen.

melden Sie sich bitte unter der
02162/377-0.

Niederkrüchten-Elmpt
(ots)
Bei einer Kontrolle am
Mittwoch, 3. August, gegen
16.20 Uhr ist ein mit zwei
Männern besetztes Auto auf
der Roermonder Straße in
Elmpt aufgefallen und von
Kräften der Autobahn-

polizei kontrolliert worden.
Die Einsatzkräfte fanden
rund 1,7 Kilo Marihuana in
dem Wagen.
Die beiden Männer, ein 26-
jähriger Deutscher aus
Mönchengladbach und ein
23-jähriger Pole aus
Niederkrüchten wurden

vorläufig festgenommen
und sollen im Laufe des
Donnerstags einem
Haftrichter vorgeführt
werden. Bei dem 26-
Jährigen, der den Wagen
fuhr, verlief zudem ein
Drogenvortest positiv. Die
Ermittlungen dauern an

Viersen (ots). Zum 31. Juli
ist Kriminalhauptkommissar
Harald Lamers in seinen
wohlverdienten Ruhestand
getreten. Seit einem Jahr hat
er, gemeinsam mit
Kriminaloberkommissarin
Vanessa van Eisden, die
Initiative „Kurve kriegen“
in der KPB Viersen initiiert,
auf- und ausgebaut. Sie

möglichkeiten hat die
Initiative und die zu-
ständigen Mitarbeitenden
auf die jungen Kriminellen.
Jeder und jede Jugendliche,
der oder die durch „Kurve
kriegen“ vom falschen Weg
abgebracht wird, ist für das
gesamte Team ein Erfolg.
Die Polizei Viersen wünscht
Vanessa van Eisden viel
Spaß und Erfolg bei der
neuen Aufgabe und Harald
Lamers einen entspannten
und wohlverdienten Ruhe-
stand.

übernimmt nun den
Staffelstab als Haupt-
verantwortliche polizeiliche
Ansprechpartnerin der
Initiative. Aktuell ver-
zeichnet „Kurve kriegen“ 13
Teilnehmende. Der
Leitgedanke der Initiative ist:
Frühes Erkennen, frühes
Handeln, Verhindern von
sich abzeichnenden Inten-
sivtäterkarrieren. Bereits
nach dem ersten Jahr ist den
Verantwortlichen klar: Je
jünger die Teilnehmer sind,
desto bessere Einfluss-
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LOKALESJazz in der Burg
Blue Motion Trio feat mit Max Schulze-Hennings

Brüggen (fjc). Immer
wieder lädt sich das von
André Spajic gegründete
Blue-Motion-Trio einen
SPECIAL GUEST ein -
diesmal den Kölner Tenor
Saxophonist Max Schulze-
Hennings. Er studierte an
der Folkwang Hochschule
in Essen und besticht durch
einen absolut eigenen,
coolen und warmen Sound,
der unter die Haut geht. Es
ist eine wahre Wonne, ihm
zuzusehen, wie er förmlich
in seine „Kanne“ hinein-
fließt.
Das Programm an diesem
Abend besteht aus
klassischen Jazzstandards

wie z.B. „But not for me“,
„Bye bye blackbird“ oder
auch „There´s no greater
love“ und bietet einen Mix
aus Swing, Blues und
Calypso Klassikern.
Pianist Martin Sasse gehört
seit nunmehr 20 Jahren zur
etablierten internationalen
Jazzszene. Auf seiner Vita
lesen sich Festivals wie
Montreux, Paris oder auch
dem North Sea Jazzfestival.
Er arbeitete bereits mit
internationalen Größen des
Jazz wie z.B. Till Brönner,
Bobby Mc Ferrin, Charlie
Mariano und dem Miles
Davis Schlagzeuger Al
Foster. Das Trio wird

Es gibt wieder Jazz in der Burg Brüggen!                                     Foto: Franz-Josef Cohnen

vervollständigt durch den
Düsseldorfer Bassisten
Walfried Böcker und
Gastgeber André Spajic am
Schlagzeug.
Das Konzert findet statt am
Freitag, 19. August, 20 Uhr
(Einlass 19.30 Uhr) bei
schönem Wetter im
Innenhof der Burg Brüggen
- bei Regen im angren-
zenden Kultursaal. Karten
können telefonisch
vorbestellt werden unter
02163/5701-4711 und
kosten 14 Euro. Übrigens:
Am 16. September findet
ein weiteres Konzert mit
Bruno Micetic aus Zagreb
statt.

Franks Sitzecke in der Burg

Brüggen (fjc). Zu Franks
Sitzecke wird am Dienstag,
16. August, wieder in den
Burginnenhof nach
Brüggen eingeladen.
Wollten sie schon immer
mehr aus dem Alltag einer
Kinderdorfmutter erfahren?
Wie geht eine Familie mit
dem Verlust eines geliebten
Menschen um? Wieso trägt
der Lehrer und
Liedermacher Dirk Hintzen
den Spitznamen Charles
Ingalls?
Diese und weitere Fragen
wird der Moderator des

Konzert im Café Bürgermeister=Amt
Bracht (fjc). Das nächste
Live-Konzert im Café
Bürgermeister=Amt in
Bracht (Marktstraße 1) steht
an: Am Mittwoch, 10.
August, wird die junge
Künstlerin Julika Elizabeth
(Jahrgang 2001) ab 19 Uhr
im Café auftreten (bei
schönem Wetter natürlich
draußen auf dem „Roten
Platz“).
Sie komponiert seit dem 9.
Lebensjahr eigene Songs
mit englischen Texten.
Darüber hinaus gibt es ein
großes Repertoire an
Coversongs aus unter-
schiedlichen Musikjahr-
zehnten. Seit 2016 hatte sie
über 120 Auftritte in
privaten Zirkeln, Clubs,
Szene-Kneipen, Open-
Stage-Konzerten, Akustik-
Slams, Open-Air-Konzer-
ten und bei Festivals. Mit

ihren Texten greift sie
Themen der jungen
Generation auf, trans-
formiert eigene Erlebnisse
auf metaphorische Weise
und macht das sie
Bewegende der Zeit über
neue Sprachbilder trans-

ganz eigenes musikalisches
Profil.
Es ist ein Hutkonzert, der
Eintritt ist frei. Ganz wichtig:
18.30 Uhr ist Einlass, vorher
sind umbauen, Sound
checken und sonstige
Vorbereitungen nötig, die

parent. Musikalisch mit
schwebender Leichtigkeit
der Akkordfolgen und
überraschenden Kadenzen,
macht sie beim Gesang
moderne Anleihen (Lana
Del Rey, Adele) und
entwickelt zunehmend ein

zu einem tollen Abend
gehören! Für diesen Abend
ist eine Reservierung
unbedingt erforderlich, da
nur eine begrenzte Anzahl
an Plätzen vorhanden ist.
Reservierung bitte unter
Telefon 02157/1249808.

Abends, Frank Schiffers,
seinen Gästen im Innenhof
der Burg Brüggen stellen.
Bei Regen im angrenzenden
Kultursaal. Die
Veranstaltung beginnt um
19.30 Uhr. Einlass ist ab 19
Uhr. Der Eintritt kostet 5

Zu Franks Sitzecke wird am 16. August wieder in den Innenhof der Burg Brüggen eingeladen.
Foto: Franz-Josef Cohnen

Euro und kommt einem
sozialen Zweck zugute.
Getränke können gerne
mitgebracht werden. Es
findet kein Ausschank statt.
Anmeldungen bitte unter
02163/5701-4711 (Tourist-
Info Burg Brüggen).

Ab September wieder Repair-Café
Schwalmtal (fjc). Das
Schwalmtaler Repair Café
bietet ab September wieder
seine Dienste an. Jeweils am
1. Freitag im Monat ist dann
wieder von 16 bis 19 Uhr
geöffnet. Erster Öffnungstag
ist also Freitag, 2. September.
Im Jugendzentrum Chilly,
Geneschen 30 in Schwalmtal-
Amern, werden ab diesem
Tag wieder Lieblingsstücke
repariert. Ob Kaffeemaschine,
Heckenschere, Spielkonsole,
Notebook usw. - einfach alles
was kaputt ist und sich unter
den Arm packen lässt, kann
zur Reparatur mitgebracht
werden.
Auch Textilien, wie
ausbesserungsbedürftige
Kleidungsstücke können

mitgebracht werden. Neben
Hilfestellungen bei
Näharbeiten stehen
ehrenamtliche Reparateure
mit Rat und Tat zur Seite.

Ab September öffnet wieder das Repair-Café im Chilly.
Foto: Franz-Josef Cohnen

Um eventuelle Wartezeiten
zu überbrücken, werden
Kaffee und Kuchen zum
Selbstkostenpreis ange-
boten.
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Der Hinsbecker Friedhof

im Oirlich angelegt.
Menschen jüdischen
Glaubens wurden in
Kaldenkirchen beigesetzt.
Den Mittelpunkt des
Hinsbecker Friedhofes bildet
das 1843 erbaute
Kapellchen, in dessen Keller
ein Mausoleum für die
Hinsbecker Geistlichkeit
erstellt wurde. Hier wurden
1858 Pfarrer Matthias Josten,
1871 Pfarrer Florenz
Tönsing und 1898 Pfarrer
Heinrich Hennigmann
beigesetzt. Hinzu kam 1871
der St. Töniser Kaplan
Friedrich Wilhelm Berkes,

Hinsbeck (hk). Im Rahmen
der Veranstaltungen des
Hinsbecker Mundartkreises
„Hänsbäcker Jüüte vertälle“
führte der Heimatforscher
Heinz Koch am
vergangenen Dienstag
interessierte Bürger über den
Hinsbecker Friedhof. Und
die 16 Interessierten
brauchten ihr Kommen nicht
zu bereuen, denn er konnte
viel Neues und den Meisten
Unbekanntes erzählen und
zeigen.
Aus der Geschichte
berichtete er, dass die
bisherige Beisetzung rund
um die alte Kirche ab 1804
aus gesundheitspolizeilichen
Gründen nicht mehr erlaubt
und verboten wurde.

Hinsbeck kam dem
„gewohnt schnell“ nach.
Dank einer Spende aus dem
Nachlass des verstorbenen
Kaplans und Lehrers Franz
Joseph Gaarden konnte man
1838 die sogenannte
Knabenschule erstellen
sowie den anliegenden
neuen Friedhof anlegen, der
damals jedoch nur bis kurz
hinter das Kapellchen
reichte. 1840 fanden die
ersten Beisetzungen statt.
Der Friedhof wurde von der
kath. Pfarrgemeinde
angelegt, weshalb auch nur
Katholiken hier beigesetzt
wurden. Evangelische
Christen wurden zunächst
in Lobberich beigesetzt. Erst
1916 wurde ein ev. Friedhof

der in Hinsbeck geboren
wurde und dort starb. Deren
Namen sind auf einer
Schiefertafel im Inneren
verzeichnet, die man
besichtigen konnte, ebenso
wie die strahlenden
Fensterbilder von Johannes
Beeck. Leider ist das
Kapellchen stark beschädigt.
Man kann nur hoffen, dass
die Stadt Nettetal dieses nun
fast 200 Jahre alte Gebäude
renoviert und für die Zukunft
erhält. Es wäre eine Schande,
wenn wieder ein Nettetaler
Baudenkmal verschwinden
würde.

Ein weiteres Highlight der
Führung waren die
weiteren Grabstellen der
Hinsbecker Geistlichkeit,
ihre Entstehung und ihre
heutige Nutzung. Weiter
ging es zu den Grabstätten
der früheren Bürge-
rmeister Christian Nim-
mendorff und August
Färvers sowie der alten
Stele von Peter Driessen,
einem Altbauern vom
Büschen. Endpunkt im
unteren Bereich waren die
Erläuterungen zum Ehren-
friedhof der Gefallen des
2. Weltkriegs sowie der

Die Besonderheiten des Hinsbecker Friedhofes wurde den Besuchern von Heinz Koch näher gebracht. Fotos: Markus Opgenorth

Der Heimatforscher Heinz Koch am Grabstein des Glasmalers
Johannes Beeck.

darüberstehenden großen
Kreuze.
Anschließend besuchte man
auf dem oberen Friedhofsteil
die Grabstellen mit
besonderen Kunstwerken
sowie die der zahlreichen, in
Hinsbeck verstorbenen
Künstler, wie Johannes
Beeck, Hans und Lieselotte
Füsser oder Jupp Rübsam.
Am neu angelegten
Urnenfeld auf dem oberen
Friedhofsteil fand die
Führung ihr Ende. Eine
informative und abwechs-
lungsreiche Führung, wie die
Besucher am Ende fanden.

1. FC Viersen unterliegt beim Testspiel
Zu einem Testspiel empfing
der FC Wegberg-Beeck am
Sontag den ambitionierten
Landesligisten 1. FC Viersen
im Waldstadion Beeck. Mit
3:1 (1:1) setzte sich der
Mittelrheinligist am Ende
durch. Trotz dieses
Ergebnisses waren beide
Trainer wenige Wochen vor
dem jeweiligen Ligastart
zufrieden mit der Leistung
ihres Teams.
Ein Ballgewinn im vorderen
Drittel mit einem
anschließenden kurzen
Zuspiel von Sebastian
Wilms auf Dimitrios

Touratzidis (21.), der
anschließend alleine auf
Viersens Torwart Christoph
Sikowski zulief sorgte für
das 1:0 des Regionalliga-
Absteigers. Ein
individueller Fehler der
Beecker ließ dann noch vor
der Halbzeitpause aber
auch die Gäste aus Viersen
Jubeln, als Joel Mangano
(34.) zum 1:1 ausgleichen
konnte. Beide Torschützen
spielten übrigens in der
vergangenen Saison
gemeinsam in der Oberliga-
Niederrhein für die
Sportfreunde Baumberg.

Zwar erhöhte die Elf von
Trainer Mark Zeh bis zum
Pausenpfiff noch einmal
den Druck, vergab aber ihre
Möglichkeiten. „Wir hätten
vor der Pause noch 1 bis 2
Tore mehr schießen
müssen“, haderte Wegbergs
Coach ein wenig mit der
Chancenauswertung.
Im zweiten Durchgang
schwanden dann die Kräfte
der Viersener, die ihrerseits
in Halbzeit eins einen hohen
Aufwand betrieben und ihr
neues Pressing-Modell
gespielt haben. Nach einem
schönherausgespie l ten

Angriff mit einer
abschließenden Flanke von
Norman Post auf Touratzidis
(56.) stellte dieser zunächst
auf 2:1, ehe Olaife Orolade
(87.) in den Schlussminuten
zum 3:1-Endstand traf.
„Wir haben uns viele
Chancen erspielt und waren
nach der Pause sehr
dominant. Mit dem Spiel bin
ich zufrieden. Es war ein
guter Test für uns“, lautete
das Resümee von Wegbergs
Trainer Zeh.
„Das Modell was wir spielen
wollten, haben wir
umgesetzt. Es war ein gutes

Niveau. Man hat nach vier
harten Trainingswochen
aber gemerkt, dass die
Mannschaft etwas müde
war. Wir haben in der
zweiten Halbzeit nur
geschoben. In der ersten
Halbzeit haben wir das sehr
stark gemacht. Wir haben
da hoch gepresst. Es war ein
gutes Test von uns“, lautete
das Fazit von Viersens Coach
Kemal Kuc.
Beim genaueren Betrachten
der Startaufstellung fiel eine
Sache übrigens auf.
Während die Beecker hier
größtenteils Spieler der

vergangenen Saison
aufboten, fanden sich mit
Maurice Pluntke, Tarik
Handzic und Dimitrios
Touratzidis lediglich drei
Neuzugänge wieder. Anders
dagegen die Voraus-
setzungen bei den
Viersenern, die bei weitem
noch nicht komplett waren.
Kuc schickte mit Christoph
Sikowski, Nicolas Kiebel,
Metin Türkay, Petar Popovic,
Joel Mangano, Semih Cakir,
Niels Blaszczyk nämlich
sieben Neuzugänge
zunächst ins Rennen.
(HV)
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Geschichte der Rohrpost beim BSV
und wird bis heute in
Indonesien eingesetzt.
Wie er betonte, blieb der
Transport von Briefen und
Päckchen das Haupt-
anwendungsgebiet. Denn
mit dem Aufkommen der
Telegrafie, mit der man in
Sekunden Nachrichten
Weltweit verschicken
konnte, war es nicht tragbar,
dass diese anschließend mit
den damaligen langsamen
Transportmitteln weiter
verteilt wurden. Hier sollte
die „pneumatische
Eisenbahn“ helfen.

Kaldenkirchen (hk). Beim
B r i e f m a r k e n - S a m m -
lerverein (BSV) Kalden-
kirchen berichtete beim
vergangenen Vereinsabend
der Vorsitzende Peter
Aldenhofen in einer
PowerPoint-Präsentation
über die Geschichte der
Rohrpost. Hierbei ging er
nicht nur auf ihre Bedeutung
im Rahmen der Post und des
Postwesens ein, sondern
auch auf die gesamte
Entstehung und Technik. Ein
Vortrag, der mehr Besucher
verdient gehabt hätte.

Die früher „pneumatische
Eisenbahn“ genannte
Rohrpost wurde nicht nur
für den Transport von
Briefen und Päckchen
verwendet. Es gab in den
1850er Jahren auch
Planungen, mit ihr
Menschen in Kapseln zu
transportieren. Das wurde
zwar verworfen, doch eine
pneumatische Eisenbahn,
bei der die Waggons mittels
einem am Boden zwischen
den Rädern befestigten,
pneumatischen Rohr bewegt
wurden, gab es schon 1844

Erste Versuchsstrecken
wurde schon 1852 verlegt.
Das größte Netz hatte wohl
Paris, das zwischen 1866
und 1984 eine
Gesamtlänge von 467
Kilometern hatte. Eine
ebenso bedeutsame
Rohrpost hatten z.B.
London, Berlin und Wien.
Es gab Innenrohranlagen,
die nur innerhalb eines
Gebäudes verbanden, und
Fernrohrpostanlagen, die
verschiedene Gebäude
miteinander verbanden.
Die Dimensionen der

Kapseln lagen bei einem
Durch-messer 7,6
Zentimeter (z.B. Berlin) bis
zu 183 Zentimetern (z.B.
New York). Ihre Nutzung
wurde immer bedeutender.
So wurden alleine in
Berlin im Jahre 1944 25
Millionen Beförderungen
registriert.
Wie er berichtete, waren die
Transportleitungen nach
dem 2. Weltkrieg größten-
teils zerstört. Von den 257
Kilometern Strecke mit 94
Verteilstellen war kaum noch
etwas vorhanden. In

Deutschland kam es durch
die Zweiteilung auch zum
Aufbau von zwei
Rohrpostsystemen. Bis
1963 wurde auch zwischen
einzelnen Stellen Kapseln
verschickt. Doch auch heute
noch ist ihre Bedeutung in
vielen Bereichen, begrenzt
auf ein Gebäude, nicht zu
übersehen. In Kliniken,
Laboren, Betrieben und
Finanzwesen, im Bundes-
kanzleramt oder beim
Bargeldtransport wird die
Rohrpost auch heute noch
vielfach eingesetzt.

Ein Jahr nach der Flutkatastrophe
Treffen kann es jeden

So ist das Eigenheim bei
Überschwemmung, Stark-
regen & Co richtig geschützt
Von der Ausnahme zur
Regel: Jedes Jahr aufs Neue
stehen plötzlich ganze
Landstriche unter Wasser.
Häuser, Hausrat und Autos
werden durch Sturm und
Wassermassen beschädigt
oder gar zerstört. Trauriger
Höhepunkt war bisher die
Flutkatastrophe im Sommer
2021. Doch auch in diesem
Sommer gab es bereits
Unwetter mit erheblichen
Schäden. Guter Schutz ist in
diesen Fällen wichtig.
„Hauseigentümer sollten die
Gefahr nicht unterschätzen“,
rät Philipp Opfermann,
Versicherungsexperte der
Verbraucherzentrale NRW.
Die Unwetterphänomene
nehmen zu. „Treffen kann
es jeden“, warnt Opfermann.
Durch Starkregen werden
ganze Straßenzüge binnen
Minuten zu reißenden
Strömen – ganz unabhängig
von Flüssen oder Seen.
„Nicht selten ist das Auto
besser versichert als die
eigene Immobilie, deshalb
sollten alle im eigenen
Interesse ihren Versi-
cherungsordner zur Hand
nehmen und den Schutz
ihrer vier Wände genau
überprüfen – bestenfalls vor
dem nächsten Starkregen.
Denn das nächste Unwetter
kommt bestimmt.“ Diese
Punkte gilt es zu beachten:
Elementarschadenversicherung
Guter Schutz beginnt bei der
Prüfung der eigenen
Immobilie und des Ver-
sicherungsschutzes. Zu-
meist ist das Haus durch eine
Wohngebäudeversiche-
rung zwar geschützt,
Schäden durch Über-
schwemmung, Starkregen
und andere Naturgefahren

müssen jedoch extra in den
Versicherungsschutz aufge-
nommen werden. Diesen
wichtigen Schutz einer
Elementarschadenversi-
cherung hat aber aktuell nur
rund jedes zweite Haus.
Auch die Hausratver-
sicherung, die Hab und Gut
in Wohnzimmer und Keller
im Schadensfall ersetzt, kann
um diesen Schutz sinnvoll
erweitert werden. Die KFZ-
Versicherung muss
mindestens Teilkaskoschutz
umfassen, um auch
Überschwemmungsschäden
mitversichert zu haben.
Baulicher Schutz vor
Starkregen und Hochwasser
„Neben dem passenden
Schutz im Versiche-
rungsordner sollten auch
Maßnahmen am und im Haus
geprüft werden“, rät
Opfermann, „im besten Falle
laufen Keller & Co gar nicht
erst voll.“ So können vielleicht
die Lichtschächte geschützt
oder Rückstauklappen
installiert werden. Letztere
verhindern das Eindringen von
Wasser durch die Kanalisation,
wenn diese durch Regen oder
Flut vollgelaufen ist und das
Wasser durch die Ablei-
tungsrohre wieder ins Haus
drückt.
Löchriger Versicherungs-
schutz
So wie das Auto oder die
Heizungsanlage sollte auch
der Versicherungsschutz
regelmäßig einer Inspektion
unterzogen werden. Einmal
abgeschlossen, verstaubt
manch alter Vertrag im
Ordner und offenbart seine
Lücken im Versicherungs-
schutz erst wenn es zu spät
ist: nämlich im Schadensfall.
Doch der bösen Überra-
schung kann vorgebeugt
werden, indem der Schutz

regelmäßig überprüft und an
Bedarf und aktuelle
Bedingungen angepasst
wird. Wer nach Vertrags-
abschluss die Wohnfläche
durch einen Keller- oder
Dachausbau erweitert hat,
eine Fußbodenheizung
eingebaut oder eine
Photovoltaik-Anlage auf das
Dach gesetzt hat, muss dies
dem Versicherer mitteilen.
So kann die bestehende
Police angepasst oder auch
ein neuer Vertrag abge-
schlossen werden. Vorteil:
Häufig bieten aktuelle
Bedingungen wichtige
Bausteine, die im
Schadensfall viel Ärger und
Geld sparen können, wie
zum Beispiel bei grob
fahrlässig verschuldeten
Schäden.   
Weiterführende Infos und
Links:
Informationen, Vorträge und
Beratung rund um den

Schutz der eigenen
Immobilie bietet die
Verbraucherzentrale NRW.
Details und Termine unter:

Foto: © VZ NRW

Was tun bei Arthrose?
Deutsche Arthrose-Hilfe e.V.

Wenn die Sprunggelenke
an Arthrose erkranken,
wird oft jeder Schritt zur
Qual. Die Füße, aber auch
die Knie, die Hüften und
der Rücken schmerzen
immer öfter und immer
mehr. Viele Tätigkeiten in
Beruf, Familie oder Freizeit
werden dann zunehmend
beschwerlich. Was aber
kann man selbst bei dieser
Arthrose tun? Wie kann
man die Schmerzen und
Einschränkungen lindern?
Auf diese wichtigen Fragen
und auch zu allen anderen
Anliegen bei Arthrose gibt
die Deutsche Arthrose-

Hilfe praktische Emp-
fehlungen, die jeder
kennen sollte. Zudem
fördert sie die Arthro-
seforschung bundesweit
mit bisher über 400
Forschungsprojekten und
einer Stiftungsprofessur.

Eine Sonderausgabe ihres
Ratgebers „Arthrose-Info“
kann kostenlos angefordert
werden bei:
Deutsche Arthrose-Hilfe
e.V.,
Postfach 110551,
60040 Frankfurt
(bitte gerne eine 0,85-Euro-
Briefmarke für Rückporto

beifügen)
oder per EMail an:
service@arthrose.de

(bitte auch dann gerne mit
vollständiger Adresse für die
Zusendung des Ratgebers).

https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
hochwasser
https://www.abwasser-

beratung.nrw
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/1445
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Mit einer dualen Ausbildung beruflich punkten

Auszubildende sind vom
ersten Tag an im Betrieb
und verdienen Geld. Sie
lernen in der Praxis, wenden
das Gelernte direkt an und
übernehmen Verantwortung
für ihr Tun. Diese
unmittelbare Berufspraxis
und die daraus erwachsene
Handlungskompetenz sind
Pluspunkte für den weiteren
beruflichen Weg. Mit dem
nächsten Schritt auf der
Karriereleiter wie einer
Aufstiegsfortbildung kann
man sich anschließend
gezielt auf künftige Manage-
mentaufgaben vorbereiten.
Wie können Eltern die
Berufsorientierung ihrer
Kinder unterstützen?
Eltern sind nachweislich die
wichtigsten Ansprech-
partner für die Jugendlichen
und das gleich auf mehreren
Ebenen. Viele Eltern können
die Stärken und Schwächen
ihrer Kinder ausgesprochen
treffend einschätzen und
ihnen helfen, Alltags-
erfahrungen in die
Berufswelt einzuordnen. Sie
sind Vorbilder und
Reibungspole, indem sie
Werte und Haltungen zu
Arbeit und Beruf vermitteln.
Und sie ermutigen und
geben emotionalen Rück-
halt in der Orientierungszeit.
Über die vielfältigen
Möglichkeiten und
Perspektiven der beruflichen
Bildung informiert das
Bundesministerium für
Bildung und Forschung im
Rahmen der Kampagne „Du
+ Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“
unter www.praktisch-
unschlagbar.de
(BMBF)

Ein Gespräch mit Carina
Zetzmann. Sie berät
Berufseinsteiger und -
erfahrene zu Fragen rund
um duale Ausbildung und
berufliche Weiterbildung,
finanzielle Förderung und
berufliche Entwicklung.
Im Rahmen der
Informationskampagne
des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung
„Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“
besuchen Sie Schulen und
Bildungsmessen, um
Jugendliche bei ihrer
beruflichen Orientierung
zu unterstützen. Was
wollen die jungen Leute
wissen?
Alles dreht sich um die
Fragen: Welcher Beruf passt
zu mir? Wie treffe ich die
richtige Entscheidung? Wer
am Anfang der Orientierung
steht, will seine Stärken und
Interessen herausfinden und
sich über Berufsfelder und

Anforderungen informieren.
Wer schon eine Idee hat,
will mehr zur Umsetzung
wissen: Welche Berufe
bieten mir welche
Möglichkeiten - sei es beim
Verdienst, bei Aufstiegs-
chancen oder wenn es um
Auslandsaufenthalte geht -
und ist eine duale
Ausbildung oder ein
Studium dafür der beste
Weg?
Wie erleben Sie die
Jugendlichen? Sind sie
ausreichend über die
berufliche Bildung
informiert?
Das ist sehr unterschiedlich
und hängt nicht zuletzt von
den Angeboten der Schulen,
dem familiären Umfeld und
dem Engagement der
Jugendlichen selbst ab. Viele
sind erstaunt, dass sie nach
einer dualen Ausbildung mit
Fortbildungen zum Meister,
Fachwirt oder Techniker auf
der Karriereleiter weiter

aufsteigen können.
Was empfehlen Sie
Jugendlichen, die nach der
Schule nicht wissen, wie es
weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und
Interessen, indem Ihr Euch
ausprobiert: bei Schnup-
pertagen, Praktika und
Nebenjobs. Macht es wie
ein Profi-Sportler und holt
Euch Unterstützung! Nutzt
die Orientierungsangebote
der Agentur für Arbeit, der
Kammern, holt Euch Infos
auf den Ausbildungsmessen
und fragt Leute mit den
Berufen, die Euch
interessieren, nach ihren
Erfahrungen. Und: Glaubt
an Euch!
Studium oder Ausbildung?
Was raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen,
unterstützen wir Jugendliche
dabei, passende Kriterien für
ihre eigene Entscheidung zu
entwickeln und Methoden
der Entscheidungsfindung

anzuwenden. Wenn ich
weiß, was ich kann, will und
wie ich lernen will, kann ich
mein berufliches Ziel
festlegen. Dann steht die

Entscheidung auf einer
soliden Basis.
Worin liegen die konkreten
Vorteile einer dualen
Ausbildung?

Foto: BMBF/Michael Reichel
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SPORTSC Viktoria Mennrath gewinnt erstmalig
den Brüggener Burgpokal
um den Mellerud-Cup
Die 33. Auflage des
Brüggener Burgpokals um
den Mellerud-Cup hatte
spannende Spiele zu bieten.
Direkt schon zu Beginn am
Donnerstag konnte sich der
Landesligist SC Viktoria
Mennrath sensationell gegen
den Oberligisten SC Union
Nettetal mit 5-1 durchsetzen.
Die VSF Amern konnte sich
im ersten Spiel mit 4-1 gegen
den Bezirksligisten DJK
Fortuna Dilkrath durch-
setzen.
Am zweiten Tag konnte sich
der ASV Süchteln mehr als
deutlich mit 8-1 gegen den
Bezirksligisten SC Waldniel
durchsetzen. Der Gastgeber
TuRa Brüggen konnte sich
gegen die niederländischen
Gäste von den Venlosche
Boys mit 3-0 durchsetzen.
Am Samstag konnte sich in
der Trostrunde der SC Union
Nettetal erst im Elf-
meterschießen gegen die
DJK Fortuna Dilkrath
durchsetzen. Nach 90
Minuten stand es hier 2-2
und Nettetal konnte sich
durch drei gehaltene
Elfmeter für das Spiel um
Platz fünf qualifizieren.
Beim zweiten Spiel der
Trostrunde konnten sich die
Venlosche Boys mit 6-3
gegen den SC Waldniel
durchsetzen.
Beim großen Halbfinale
kam es erst zur Begegnung
der beiden Landesligisten
von der VSF Amern gegen
den SC Viktoria Mennrath,
wobei auch hier das
Elfmeterschießen am Ende
den Sieger bestimmte. Hier

stand es zur Pause 2-0 für
die VSF Amern, während
der SC Viktoria Mennrath
nach der Pause schnell auf
2-2 stellen konnte. Im
Elfmeterschießen hatte dann
Viktoria Mennrath die Nase
vorn und konnte sich mit 7-
6 durchsetzen.
Im zweiten Halbfinale hatte
der Gastgeber TuRa Brüggen
keine Chance gegen den
ASV Süchteln und unterlag
mit 0-5.
Somit war das Finale perfekt
und der SC Viktoria
Mennrath musste gegen den

ASV Süchteln spielen.
Während die VSF Amern
im Spiel um Platz drei gegen
den Gastgeber TuRa
Brüggen spielen musste.
In Spiel um Platz fünf
mussten die Venlosche Boys
gegen den Oberligisten SC
Union Nettetal spielen.
Der Sonntag stand dann im
Fokus der Platzierungs-
spiele, wobei der SC Union
Nettetal im Spiel um Platz
fünf mit 10-2 den Venlosche
Boys die Grenzen aufzeigte.
Im Spiel um Platz drei konnte
sich die VSF Amern mit 3-1

gegen den Gastgeber TuRa
Brüggen durchsetzen.
Im Finale sah es erst danach
aus als würde der ASV
Süchteln das Rennen um den
Mellerud-Cup machen, doch
Mennrath konnte den 1-3
Rückstand noch kurz vor
Schluss mit zwei späten Toren
noch ausgleichen und so
musste auch hier das
Elfmeterschießen entscheiden.
Hier behielten die Spieler vom
SC Viktoria Mennrath die
Nerven und konnten sich so
den Mellerud-Cup beim 33.
Brüggener Burgpokal sichern.

Der beste Spieler, sowie der
beste Torwart des Turniers
kamen hier auch vom SC
Viktoria Mennrath. Die Titel
konnten sich Noah Kubawitz
und David Platen sichern.
Die torreichste Mannschaft
bot zudem auch die besten
Torschützen. Der ASV
Süchteln war mit 16 Toren
und mit jeweils 5 Toren von
Bora Nurettin Kat und
Tobias Busch erfolgreich.
Die fairste Mannschaft des
gesamten Turniers wurde
auch ausgezeichnet. Hier
haben die Venlosche Boys

sich den Titel sichern
können, die kurzfristig für
den 1. FC Viersen
eingesprungen sind.
Für den Veranstalter war es
ein sehr gelungenes Turnier
bei bestem Fußballwetter. Es
gab spannende und auch
sehr torreiche Partien.
TuRa Brüggen freut sich
schon aufs nächste Jahr,
wobei der Verein dann sein
100-jähriges Bestehen feiert
und somit auch den 34.
Brüggener Burgpokal
dementsprechend orga-
nisieren wird.
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Schnuppertag beim TSV Tennis für die Grundschule

SPORSPORSPORSPORSPORTTTTT

In der letzten Woche vor
den Sommerferien fand
erneut an zwei Tagen ein
Schnuppertag für die
Katholische Grundschule
Kaldenkirchen/Leuth in der
Tennisabteilung des TSV
Kaldenkirchen statt.
Susanne Giesen und
Patricia Cavallo in ihrer
Funktion als Jugendwarte
haben das Erfolgskonzept
aus dem Jahr 2019
fortgeführt, das aufgrund
der Carona-Pandemie in
den letzten zwei Jahren
pauseieren musste.
Insgesamt 64 Kinder (3. und
4. Schuljahr) konnten mit
viel Spaß und großer
Begeisterung in den
Tennisport hinein-
schnuppern. Schüler der KGS Kaldenkirchenh/Leuth mit viel Spaß beim Schnuppertag des TSV Tennis.                                                                                Foto: TSV

Mit weiterer Unterstützung
durch Trainer und Mitgleider
des Vereins konnten die

Kinder an Übungen
teilnehmen, um einen ersten
Eindruck von Ballgefühl und

Schlägerführung zu
bekommen. In den Pausen
gab es zur Stärkung Obst
und kühle Getrränke.
Die positive Resonanz und

IMMER AM 

BALL...

der Spaß bei den Kindern
hat die Tennisabteilung darin
bestärkt, das Angebot im
nächsten Jahr zu
wiederholen.
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Apotheken-Bereitschaft

Ärzte-Bereitschaft

116 116:
Wer kennt diese Nummer?

Nettetal/Brüggen/Nieder-
krüchten/Schwalmtal,
dienstbereit jeweils von
9 bis 9 Uhr
Donnerstag, 11. August
Burg-Apotheke
Bruchstr. 4, 41379 Brüggen,
02163/7278
Sonntag, 14. August
Lamberti Apotheke
Lambertimarkt 12,
41334 Nettetal (Breyell),
02153/7755
Montag, 15. August
Elefanten Apotheke
Hubertusplatz 18,
41334 Nettetal (Schaag),
02153 71040
Dienstag, 16. August
Adler Apotheke
Steegerstr. 1-3,
41334 Nettetal (Lobberich),
+4921532262
Mittwoch, 17. August
Sebastian-Apotheke
Friedenstr. 61,
41334 Nettetal (Lobberich),
02153 915550
Donnerstag, 18. August
Nette-Apotheke
Johannes-Cleven-Str. 4,
41334 Nettetal (Lobberich),
02153/1398485
Notdienstbereite Apothe-
ken in den folgenden PLZ-
Bereichen: Süchteln,
Dülken und Viersen,
dienstbereit jeweils von
9 bis 9 Uhr
Donnerstag, 11. August
Remigius-Apotheke
Loehstr. 11-13,
41747 Viersen (Stadtmitte),
02162/29060
Freitag, 12. August
Windmühlen-Apotheke
Moselstr. 14-16,
41751 Viersen (Dülken),
02162/55674

Samstag, 13. August
Irmgardis-Apotheke
Tönisvorster Str. 27,
41749 Viersen (Süchteln),
02162/6517
Sonntag, 14. August
Delphin-Apotheke
Bahnhofstr. 1,
41747 Viersen (Stadtmitte),
02162/16861
Montag, 15. August
Linden-Apotheke
Hauptstr. 15, 41747 Viersen
(Stadtmitte), 02162/15079
Dienstag, 16. August
Marcus-Apotheke
Venloer Str. 2-6,
41751 Viersen (Dülken),
02162/266490
Donnerstag, 18. August
Adler-Apotheke
Hauptstr. 94B,
41747 Viersen (Stadtmitte),
02162/13187
Notdienstbereite Apothe-
ken in den folgenden PLZ-
Bereichen: Grefrath, Oedt
und Kempen, dienstbereit
jeweils von 9 bis 9 Uhr
Sonntag, 14. August
Concordien-Apotheke
Concordienplatz 4, 47906
Kempen, 02152/52784
Dienstag, 16. August
Mühlen-Apotheke
Mülhauser Str. 2-4, 47906
Kempen, 02152/51530
Mittwoch, 17. August
Kuhtor-Apotheke
Burgring 1, 47906 Kempen,
02152/3497
Donnerstag, 18. August
Apotheke im Arnoldhaus
Arnoldstr. 13, 47906
Kempen, 02152/1489485
Telefonischer Abruf
Weiterhin können auch die
bundesweit einheitlichen
Notdienstservices der

der Kassen-ärztlichen
Vereinigung, unterscheiden
können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Perso-
nalausweise, Online-
Banking und SIM-Karten -
all diese können über die 116
116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung
des Sperr-Notrufs unkom-
pliziert, denn eine
Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos,

ein Anruf bei der 116 116
aus dem deutschen Festnetz
ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren
anfallen. Wer möchte, kann
sich auch die kostenlose
Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der
Zahlungskarten sicher ge-
speichert und girocards direkt
aus der App gesperrt werden,
sofern das teilnehmende
Institut Zugang durch diese
Applikation gewährt.

ABDA genutzt werden:
Unter der Nummer
0800 00 22 8 33 sind die
n o t d i e n s t h a b e n d e n
Apotheken rund um die Uhr
abrufbar. Aus dem Festnetz
ist der Anruf unter Telefon:
0800 00 22833 kostenlos,
per Mobiltelefon ohne
Vorwahl unter Telefon:
22833 kostet jeder Anruf
pro Minute sowie jede SMS
69 Cent.
Weitere Informationen
finden Sie unter
www.abda.de/
notdienst.html.
Hilfetelefon für
„Schwangere in Not“

Die vertrauliche Geburt als
Alternative zur anonymen
Form der Kindsabgabe. Das
bereits am 1. Mai 2014 in
Kraft getretene Gesetz gilt
zum Schutz von
Neugeborenen und zur Hilfe
für Frauen in ungeplanten
Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwan-
gere in Not“ ist rund um die
Uhr, kostenfrei, vertraulich,
sicher, in 18 Sprachen
[Bundesamt für Familie und
z i v i l g e s e l l s c h a f t l i c h e
Aufgaben (BAFzA)]
erreichbar: „Schwangere in
Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

Der positive Trend hält an:
Fast 40 Prozent der
Bundesbürger geben an, den
Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen
Marktforschung. Somit ist
der Bekanntheitsgrad der
116 116 in den letzten vier
Jahren um neun Prozent

gestiegen. Wie schon in den
Vorjahren zeigt sich, dass
Menschen mit zunehmen-
dem Alter eher vertraut sind
mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die
Umfrage auch klar, dass
manche den Sperr-Notruf
116 116 weiterhin nicht von
der Rufnummer 116 117,
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Kräuterweihe zu Mariä HimmelfahrtPfarrei St. Matthias Schwalmtal

Gottesdienstordnung St. Benedikt Grefrath

Schwalmtal (fjc). In der
Pfarrei St. Matthias
Schwalmtal sind vom 12.
bis 17. August die nach-
folgend aufgeführten
Präsenz-Gottesdienste mit
Besuchern geplant. Bitte
informieren Sie sich aber
auch über die Aushänge
oder die Homepage der
Pfarrei unter www.sankt-
matthias-schwalmtal.de.
Freitag, 12. August
15 Uhr - hl. Messe
St. Michael Waldniel
18.30 Uhr - Gottesdienst
„Schön anders - anders
schön“ Grabeskirche
St. Anton, Amern.
Samstag, 13. August
17 Uhr - hl. Messe St. Georg
Amern
18.30 Uhr - hl. Messe
St. Jakobus, Lüttelforst,
18.30 Uhr - Wortgottesdienst
St. Gertrud, Dilkrath.
Sonntag, 14. August
9.30 Uhr - Gottesdienst in

englischer Sprache in St.
Mariä Himmelfahrt,
Waldnieler Heide
10.30 Uhr - Wortgottesdienst
zum Patrozinium St. Mariä
Himmelfahrt
11 Uhr - hl. Messe
St. Michael Waldniel
19 Uhr - Wortgottesdienst
St. Anton Amern
(Grabeskirche).
Auf eine vorherige
Anmeldung zu den
Gottesdiensten wird vorerst
verzichtet. Das Tragen einer
Schutzmaske ist jedem
freigestellt.
Die Kirchen sind außerhalb
der Gottesdienste wie folgt

Die Kirche St. Mariä Himmelfahrt Waldnieler Heide feiert an diesem Sonntag ihr Patrozinium.
Foto: Franz-Josef Cohnen

geöffnet: St. Anton Amern
täglich von 10 bis 17 Uhr,
St. Georg Amern mittwochs
von 15 bis 16 Uhr, St. Gertrud
Dilkrath samstags und
sonntags und an Feiertagen
von 11 bis 17 Uhr
(Turmhalle), St. Jakobus
Lüttelforst erster und dritter
Sonntag von 9.30 bis
10.30 Uhr, St. Michael
Waldniel dienstags von 11
bis 12 Uhr und freitags von
10 bis 12 Uhr.

Weitere Informationen und
Angebote findet man unter
www.sankt-matthias-
schwalmtal.de.

Grenzland (fjc). Das Fest
Mariä Himmelfahrt am
15. August wird in der Kirche
als Hochfest begangen.
Arbeitsfreier Feiertag ist es
in Deutschland nur noch in
Bayern und im Saarland. In
anderen Ländern, etwa in
Österreich und in Italien, ist
der Tag ebenfalls arbeitsfrei.
Ein alter Brauch ist es, zu
Mariä Himmelfahrt Kräuter
zu segnen oder zu weihen.
In St. Mariä Himmelfahrt,
Waldnieler Heide, begeht
man das Patrozinium bereits
am Sonntag, 14. August.
Vorbereitete Kräuter-
sträußchen werden im
Gottesdienst um 10.30 Uhr
gesegnet, es können auch
eigene Kräutersträuße
mitgebracht werden.
Neben der Kirche in
Waldnieler Heide ist auch
die Pfarrkirche in Bracht auf
den Titel der Himmelfahrt
Mariens geweiht.

Zu Mariä Himmelfahrt werden vielerorts bunte Sträuße mit
Blumen und Kräutern gesegnet.    Fotos: Franz-Josef Cohnen

Die Kirche in Bracht ist auf den Titel Mariä Himmelfahrt
geweiht

Alle Termine sind unter
Vorbehalt!
Bitte beachten Sie die
Aushänge in den
Schaukästen und
Mitteilungen auf unserer
Homepage www.st-
benedikt-grefrath.de.
Donnerstag, 11. August
8.15 Uhr -
Einschulungsgottesdienst
9 Uhr -
Einschulungsgottesdienst
11 Uhr -
10-Minuten-Andacht
Freitag, 12. August
17.30 Uhr - Andacht
18.30 Uhr - Heilige Messe
Samstag, 13. August
17 Uhr - Vorabendmesse
Wir beten für: JGD Gertrud
Specker mit Ged. an
Ehemann Wilhelm; JGD
Oswald Funken mit Ged. an
Gerhard und Maria
Verstappen;
JGD Heinz-Peter Göbbels;
Bernd Wahl;
Karl und Else Winkels mit
Ged. an ihren Sohn
Friedhelm und Hans und
Traudel Wittbusch;
gest. für LuV der Familien
Faats, Lütters und Hohns; in
bes. Meinung 8
Samstag, 13. August
18.30 Uhr - Vorabendmesse

- Wir beten für: Therese
Bongartz; LuV der Familie
Potthoff-Kanders
Sonntag, 14. August, 20.
Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr - Heilige Messe
10.30 Uhr -
Gospelgottesdienst an der
Burg Uda
10.30 Uhr - Heilige Messe
im Livestream
12 Uhr - Taufe der Kinder
Marlie Rabe und Charlotte
Cleven
12.45 Uhr - Taufe des
Kindes Carl Poland
Montag, 15. August, Mariä
Aufnahme in den Himmel
9 Uhr - Hochamt mit
Kräuterweihe
Wir beten für: LuV der
Familien Rixen, Kösters und
Leimbach; LuV der kfd St.
Benedikt
Dienstag, 16. August
9 Uhr - Heilige Messe gest.
für Adele Mensior u.
Angehörige
18 Uhr - Andacht
Donnerstag, 18. August
11 Uhr - 10-Minuten-
Andacht
Freitag, 19. August
16 Uhr - Trauung der
Brautleute Sina Claßen und
Lukas Tölle
17.30 Uhr - Andacht

18.30 Uhr - Heilige Messe
Wir beten für: Irene Baetsen;
Eheleute Ernst Schmitz
Samstag, 20. August
12 Uhr - Ökumenischer
Gottesdienst, anschl.
Sommerfest
14 Uhr - Trauung der
Brautleute
Zaklina Nikolic und Angelo
Siani
und Taufe des Kindes Nala
Siani
17 Uhr - Vorabendmesse
Wir beten für: JGD Ferdinand
Laschet;
JGD Margareta und Fritz-
Karl Thoenes und verst.
Angehörige; Anna Elisabeth
Balsen
M 18.30 Uhr -
Vorabendmesse
Wir beten für: 1. JGD Hans
Keuken mit Ged. an seinen
Sohn Hans-Willi Keuken
Sonntag, 21. August, 21.
Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr - Heilige Messe als
JGD für Rudi Höges mit
Ged. an die Eltern und
Geschwister
9 Uhr - Hl. Messe - Wir beten
für: JGD Elisabeth Schulte;
Eheleute Wilhelm und Anna
Dierichsweiler
10.30 Uhr - Heilige Messe
im Livestream
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Zahnfreundliche Durstlöscher
So schmeckt der Sommer

Wenn der Sommer wieder
Fahrt aufnimmt und die
Temperaturen klettern,
wächst die Lust auf kühle
Erfrischungsgetränke – aber
Achtung! Denn der Genuss
von sauren Getränken wie
Softdrinks, Obstsäften und -
schorlen kann zu
Zahnerosionen führen.
Auslöser für die Schäden
am Zahnschmelz sind
Säuren, die Getränke von
Natur aus enthalten oder die
bei der Herstellung zugesetzt
werden. Anlässlich des Tags
der Erfrischungen am 28.
Juli befasst sich die
Informationsstelle für
Kariesprophylaxe (IfK)
daher mit zahnfreundlichen
Durstlöschern.
„Wer ständig an säure-
reichen Getränken nippt,
riskiert ein Erweichen der
Zahnoberflächen“, warnt
Professor Stefan Zimmer,
Sprecher der Informations-
stelle für Kariesprophylaxe
und Lehrstuhlinhaber für
Zahnerhaltung und Prä-
ventive Zahnmedizin an der
Universität Witten/
Herdecke. „Kommen
anschließend mechanische
Belastungen wie Kauen
harter Nahrungsbestandteile
oder druckvolles Zähne-
putzen mit Zahnpasta hinzu,
kann das die aufgeweichten
Zahnoberflächen regelrecht
abschmirgeln“, erklärt der

Experte. Während die
Schäden anfänglich noch im
Zahnschmelz lokalisiert sind,
können sie später auch auf
das Zahnbein (Dentin)
übergehen.
Entscheidend für die
zahnzerstörende Wirkung
von Getränken ist ihr
Säuregrad. „Bei Getränken
mit einem pH-Wert unter 4
wie Frucht- und Multi-
vitaminsäften, Limonaden,
Sport- und Energydrinks
lassen sich bei häufigem
Genuss deutliche Erosionen
feststellen“, so Professor
Zimmer. Auch Eistees oder
Tee mit Zitrone können den
Zähnen zusetzen. Allerdings
ist der pH-Wert der Getränke
nicht allein entscheidend.
Die Art der Säure und
gegebenenfalls in dem
Getränk enthaltenes
Kalzium oder Phosphat
haben einen erheblichen
Einfluss auf dessen erosive
Wirkung. So ist Zitronen-
säure viel erosiver als
Phosphorsäure. Anderer-
seits kann der Zusatz von
Kalzium zu einem
Orangensaft dessen Ero-
sivität deutlich reduzieren.
„Getränke wie Mineral-
wasser, Trinkwasser aus der
Leitung oder Kräutertees,
ziehen dagegen keine
erosiven Schmelzver-
änderungen nach sich. Sie
sind deshalb ideale

Durstlöscher – auch weil sie
kalorienfrei sind“, empfiehlt
Professor Zimmer.
Permanente Säureattacke
Ähnlich wie bei Süßigkeiten
wirkt sich der wiederholte,
über den ganzen Tag verteilte
Genuss säurereicher Geträn-
ke besonders negativ aus.
Der Konsum größerer
Mengen, auf einmal getrun-
ken, ist dagegen für die
Zähne eher unproble-
matisch. Nach dem Genuss
können ein großer Schluck
Wasser oder Milch sowie
ein Zahnpflegekaugummi
helfen, das Übermaß an
Säure im Mund schneller zu
neutralisieren. Auch Käse
wirkt der Entkalkung der
Zähne entgegen. Nicht
zuletzt deshalb beenden
Franzosen eine Mahlzeit
gerne mit Käse.
Fluoride machen die Zähne
widerstandsfähig
Um die Zähne vor
Säureattacken wirksam zu
schützen, gilt es aus
zahnmedizinischer Sicht, sie
möglichst widerstandsfähig
zu machen. Dabei haben
sich Fluoride als besonders
wirksam erwiesen. Fluorid
ist ein wichtiger Baustein des
Zahnschmelzes. Es hemmt
die Bildung von Karies und
repariert beginnende kariöse
Stellen. Fluoride helfen
Mineralstoffen wie Kalzium
und Phosphat, in die Zähne

zu gelangen. Gleichzeitig
verhindern sie, dass sich die
Mineralstoffe aus dem
Zahnschmelz herauslösen.
So wirken sie einer
Demineralisierung entgegen
und machen den Zahn-
schmelz widerstandsfähig
gegen Säuren.
Um diese Wirkung voll
auszuschöpfen, sollten
Fluoride regelmäßig
zugeführt werden. Die
generelle Verwendung von
fluoridiertem Speisesalz hat
sich dabei besonders
bewährt. Es wirkt vor dem
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Verschlucken lokal durch
den direkten Kontakt mit
der Zahnoberfläche.
Zudem erhöht es die
Fluoridkonzentration im
Speichel und schützt so
schon beim Essen vor
Karies. Zahnärzte

empfehlen deshalb, im
Haushalt ausschließlich
Fluoridsalz zu verwenden.
Daneben gehören fluorid-
haltige Zahnpasten zur
täglichen Zahnpflege, und
zwar mindestens zweimal
pro Tag.

AOK Rheinland/Hamburg
warnt vor unseriösen Anrufen
In vielen Fällen sind Pflegeleistungen Thema

Die AOK Rheinland/
Hamburg warnt ihre
Versicherten vor unseriösen
Anrufen von vermeintlichen
Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Kranken-
kasse. Derzeit häufen sich
sowohl im Rheinland als
auch in Hamburg Fälle, in
denen Anrufende sich als
Mitarbeitende der AOK
Rheinland/Hamburg oder
eines für die AOK tätigen
Dienstleisters ausgeben und
auf diesem Wege versuchen,
an sensible Versicherten-
daten im Zusammenhang
mit Pflegeleistungen zu
gelangen oder Verträge für
Pflegehilfsmittel abzu-
schließen.
Von den dubiosen Anrufen
sind in den meisten Fällen
pflegebedürftige Personen

betroffen. „Die Anrufenden
wissen zum Teil sogar,
welchen Pflegegrad die
Versicherten haben. Sie
bieten dann zum Beispiel
ihre Unterstützung bei der
Beantragung von
Pflegehilfsmitteln wie
Einmalhandschuhen an und
versuchen Lieferverträge für
diese Hilfsmittel abzu-
schließen“, sagt Simone
Lötzer, die bei der AOK
Rheinland/Hamburg die
Stabsstelle Fehlverhalten im
Gesundheitswesen leitet.
Unter diesem Vorwand
würden auch Kontodaten
oder die Versicherten-
nummer erfragt. In anderen
Fällen boten die Betrüger
auch an, für die Versicherten
einen Pflegegrad bei der
Pflegekasse zu beantragen.

Wichtig zu wissen: Die AOK
Rheinland/Hamburg fordert
von niemandem telefonisch
Kontodaten an. Sie rät ihren
Versicherten dringend dazu,
bei derartigen oder anderen
verunsichernden Anrufen
vorsichtig zu sein. „Wenden
Sie sich bitte an uns, wenn
Sie Zweifel daran haben, ob
es sich bei einem Anru-
fenden wirklich um einen
Mitarbeitenden der AOK
Rheinland/Hamburg han-
delt“, sagt Lötzer.
„Holen Sie zu einem
potenziellen Anbieter
Informationen ein. Seriöse
Leistungserbringer und
Krankenkassen werden von
Ihnen auch keine
vertraulichen Daten wie
Logins, Passwörter, Konto-
nummern oder Versicher-

tendaten per E-Mail
verlangen.“
Auf die Telefonnummer
achten
Anrufe von Mitarbeitenden
der AOK Rheinland/
Hamburg erkennt man in
der Regel daran, dass die
Telefonnummer mit
0211/8791 beginnt. Nur in
wenigen Fällen – etwa wenn
der Mitarbeiter oder die
Mitarbeiterin im Außen-
dienst tätig ist – erfolgt der
Anruf über eine Mobil-
funknummer.
Die bei den Betrugsanrufen
angezeigten Telefon-
nummern sind häufig im
Internet einschlägig
auffällig, meist handelt es
sich dabei um Callcenter aus
dem Ausland oder Prepaid-
Telefonnummern.
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Betrüger drohen mit Sperre von Vermögen und Leistungen
Aktuelle Betrugsmasche mit Fake-Anrufen auf dem Handy

So lange sind Arztrezepte gültig
Rosa, grün oder gelb: Das hat es mit den verschiedenen Rezepttypen auf sich

Wer krank ist und
Medikamente braucht, erhält
diese oft nur mit einem
ärztlichen Rezept. An der
Farbe ist ersichtlich, ob es
einen Zuschuss von der
Krankenkasse gibt oder ob
die Arznei selbst zu bezahlen
ist. Auch die Dauer der
Gültigkeit unterscheidet
sich. Die Beratungsstelle der
Verbraucherzentrale NRW
in Bergisch Gladbach erklärt
die verschiedenen Rezepte
und zeigt, wie Menschen mit
geringem Einkommen bei
Arzneimittelkosten sparen
können.
Das rosafarbene Rezept:
Gesetzlich Versicherte
bekommen für Medi-
kamente, die die
Krankenkasse übernimmt,
ein rosafarbenes Rezept. Es
ist 28 Tage lang gültig und
kann in dieser Zeit in der
Apotheke eingelöst werden.
Dabei zahlen gesetzlich
Versicherte in der Regel eine
Zuzahlung von zehn Prozent

des Arzneimittelpreises,
mindestens aber fünf und
maximal zehn Euro pro
Medikament. Liegt der Preis
unter fünf Euro, müssen
Versicherte die Kosten allein
tragen.
Das grüne Rezept:
Stellt die Ärztin oder der Arzt
ein grünes Rezept aus, ist
das Medikament nicht
verschreibungspflichtig. Die
Arznei muss also selbst
bezahlt werden, egal, ob
man gesetzlich oder privat
versichert ist. Dafür ist das
Rezept unbegrenzt gültig.
Es kann sich lohnen, bei der
Krankenkasse nachzu-
fragen, ob die Kosten ganz
oder teilweise erstattet
werden. Dafür muss man
das abgestempelte Rezept
zusammen mit der Quittung
einreichen.
Das gelbe Rezept:
Das gelbe Rezept gilt für
Arzneimittel, die unter das
Betäubungsmittelgesetz
fallen. Das sind starke

Schmerzmittel oder
Medikamente gegen ADHS.
Auch Drogenersatzstoffe
wie Methadon werden so
verschrieben. Gelbe Rezepte
sind nur sieben Tage lang
gültig.
Spartipps rund um Arznei-
mittel:
Um Menschen mit geringem
Einkommen zu entlasten,
sind Zuzahlungen zu
Arzneimitteln begrenzt und
nur bis zur individuellen
Belastungsgrenze fällig. Ist
diese erreicht, kann man sich
befreien lassen. Das
bedeutet: Übersteigen die
Kosten zwei Prozent der
jährlichen Einkünfte, kann
man sich für den Rest des
Jahres befreien lassen. Für
chronisch kranke Menschen
gilt eine reduzierte Zuzah-
lungsgrenze von einem
Prozent der Einnahmen.
Außerdem ist es meist
möglich, zwischen ver-
schiedenen Mitteln zu
wählen. Bei der Abgabe in

den Apotheken haben
Medikamente aus Rabatt-
verträgen der Kranken-
kassen zunächst Vorrang.
Wenn aber der Preis des
Medikaments mindestens
30 Prozent unter dem
jeweiligen Festbetrag liegt,

Wussten Sie schon...
…, dass jetzt auch Supermärkte alte Elektrogeräte
zurücknehmen müssen?

den die Kassen übernehmen,
sind diese besonders
günstigen Arzneimittel ohne
Zuzahlung erhältlich.
Diese rabattierten Arz-
neimittel sind in einer Liste
des Gesamtverbandes der
gesetzlichen Kranken-

kassen aufgeführt.
Patient:innen können sich
in der Apotheke oder in der
Arztpraxis danach er-
kundigen. Das trifft auf
mehrere Tausend Arz-
neimittel zu.
(Verbraucherzentrale NRW)

„Ihre Sozialversicherungs-
nummer wurde sofort
gesperrt. Ihre Vermö-
genwerte und Leistungen
werden dauerhaft einge-
froren“, mit dieser
Hiobsbotschaft versuchen
Kriminelle aktuell an das
Geld zahlreicher Handy-
besitzer zu kommen. Dies
ist die neuste Betrugs-
masche mit „Fake“-

Anrufen, die die Deutsche
Rentenversicherung (DRV)
Westfalen registriert.
Etliche Versicherte berich-
ten darüber, dass sie auf
ihren privaten Mobil-
funkgeräten von einer
angeblichen Strafver-
folgungsbehörde angerufen
wurden. Mit einer Band-
ansage wird den
Angerufenen suggeriert,

dass die Sperrung ihrer
Sozialversicherungsnummer
und all ihrer Vermögens-
werte und Leistungen
drohe. Um dies zu
verhindern, könne man sich
per Menüwahl zu einem
persönlichen Ansprech-
partner bei der Sozial-
versicherung weiter-
verbinden lassen.
Die DRV Westfalen warnt

eindringlich vor derartigen
Anrufen und weist darauf
hin, dass die gesetzliche
Rentenversicherung ihre
Versicherten nicht in dieser
Form kontaktiert. Eine
Sperrung von Sozialver-
sicherungsnummern oder
Leistungen aufgrund einer
telefonischen Anfrage ist
ausgeschlossen.
Besondere Vorsicht ist vor

allem dann geboten, wenn
am Telefon die sofortige
Überweisung von Geld-
beträgen gefordert wird. In
solchen Fällen sollten
Betroffene direkt die Polizei
informieren.
Bei Unsicherheiten steht die
DRV Westfalen unter ihrer
kostenlosen Servicenum-
mer 0800 1000 480 11 zur
Verfügung.

Eierkocher, Lockenstäbe,
Mixer und andere
Elektrokleingeräte gibt es in
vielen großen Lebensmittel-
märkten und Discountern zu
kaufen. Deshalb hat der
Gesetzgeber entschieden:
Auch diese Läden müssen
Altgeräte kostenlos
zurücknehmen. Seit 1. Juli
müssen entsprechende
Sammelstellen im Handel
eingerichtet sein. Die neue
Rücknahmepflicht gilt
unabhängig davon, ob
zeitgleich ein neues Gerät
gekauft wird oder nicht. Das
alte Gerät muss auch nicht in
dem Geschäft erworben
worden sein. Voraussetzung

allerdings: Die gesamte
Verkaufsfläche der zur
Rücknahme verpflichteten
Geschäfte muss größer als
800 Quadratmeter sein. Die
Verbraucherzentrale NRW
in Bergisch Gladbach rät,
gegebenenfalls an der Kasse
nach Sammelbehältern zu
fragen. Es müssen Geräte
bis zu einer Kantenlänge von
25 Zentimetern ange-
nommen werden – also
beispielsweise auch Toaster,
elektrische Zahnbürsten,
Rasierer oder Smartphones.
Bei größerer Ware wie
Mikrowelle, Fernseher oder
Waschmaschine wird die
Rücknahmepflicht an den

Kauf geknüpft. Wenn
Discounter oder
Supermärkte diese als
Aktionsware anbieten,
müssen sie die ausgedienten
Altgeräte der Kund:innen
nur beim Kauf eines neuen
kostenlos zurücknehmen.

Um ihre Kundinnen und
Kunden zu unterstützen,
stellt die Deutsche Renten-
versicherung die gängigsten
Tricks in ihrer Broschüre
„Vorsicht Trickbetrüger“
vor und erklärt, wie man
sich am besten schützen
kann.
Weitere Infos dazu gibt es
auf der Internetseite
www.drv-westfalen.de.

Alles zu den neuen
Rückgabemöglichkeiten
unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
elektroschrott

(Verbraucherzentrale NRW)


